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Lawinenlagebericht Nr. 35 von Mittwoch, 16. Februar 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
MIT NEUSCHNEE UND STARKEM WIND ALLGEMEINER ANSTIEG DER LAWINENGEFAHR

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig in den Bergen Südtirols. Die größten Gefahrenstellen liegen an Steilhängen der Expositionen W-N-SE 
oberhalb von ca. 2000 m. Potentielle Gleitflächen sind der Übergang von Neu- zu Altschnee sowie eingelagerte Schwachschichten in 
der Altschneedecke. Die neuen Triebschneeansammlungen sind leicht auslösbar. In den Gebieten mit den größten Neuschneemengen 
reicht auch bereits eine geringe Zusatzbelastung zur Auslösung einer Lawine. In Abhängigkeit der eintreffenden Neuschneemengen 
steigt die Lawinengefahr heute lokal weiter an und wird ERHEBLICH STUFE 3. Besonders in der Nacht können aus bekannten 
Lawinenstrichen spontane Lawinen abgehen.  

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Der Dienstag war zunehmend bedeckt, im Tagesverlauf hat bei mäßigem Wind aus südl. Richtungen in den Bergen verbreitet 
Schneefall eingesetzt. Bis heute Früh sind die größten Mengen auf 2000 m mit ca. 10 -20 cm am zentralen Alpenhauptkamm, in der 
Ortler Cevedale Gruppe und in den Sarntaler Alpen gefallen. Die Schneefälle halten heute weiter an, die größte Intensität wird gegen 
Abend und in der Nacht auf Donnerstag erwartet. Der Wind verstärkt sich und weht am Abend stark aus SO. Schneefallgrenze um 
1000 m.
Der Neuschnee verbindet sich allgemein nur schlecht mit dem Altschnee. Er überlagert vor allem an wenig sonnenexponierten Lagen 
eine ungünstig aufgebaute Altschneedecke. Der Wind formt neue Triebschneeansammlungen. 

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 50-65 cm 5-10 cm 16.02.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 100-120 cm 10-20 cm 16.02.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 60-100 cm 1-15 cm 16.02.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 80-120 cm 10-20 cm 16.02.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 65-120 cm 10-15 cm 16.02.2011
Dolomiten 80-110 cm 1-10 cm 16.02.2011

  

TENDENZ
Wetter: Bis Donnerstag Vormittag schneit es leicht weiter, im Tagesverlauf klingen die 
Niederschläge überall ab. Insgesamt sind in der südlichen Landeshälte weitere 30 cm 
Neuschnee möglich, im Rest des Landes 10-20 cm. Mäßiger S-Wind. Am Freitag dreht der 
Wind auf Nord, allgemeine Wetterbesserung, im Süden sonniger.
Lawinengefahr: Am Donnerstag herrscht in Abhängigkeit der eintreffenden 
Neuschneemengen in der Ortler Cevedale Gruppe, am zentralen Alpenhauptkamm, in den 
Sarntaler Alpen und in den Dolomiten ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR STUFE 3, im Rest 
des Landes MÄSSIGE LAWINENGEFAHR STUFE 2. Am Freitag nimmt mit den ersten 
Sonnenstrahlen die Auslösebereitschaft zu. Zunahme der spontanen Lawinenaktivität. 

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Þ Þ lokal ansteigend
Ò Ò gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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